
Malwoche im
Von der Skizze über die Bildkomposition zum Aquarell

Kursleitung:	 Heinz Kropf, Am Brunnenbächli 22, 8125 Zollikerberg, Tel. 044 391 58 25
Kursdauer:  	 Sonntag, 12. August, 11.00 Uhr bis Samstag, 18. August 2012, 14.00 Uhr 
Hotel:	 Gasthof Ochsen Lützelflüh, Tel. 034 461 15 10
Arbeiten:	 Tages- oder Halbtagesausflüge mit Kursbus oder zu Fuss
Preise:	 Kurs, Bus, Hotel DZ / HP Dusche, WC Fr. 1‘470.-  EZ Zuschlag Fr.  100.-

Gräben mit zahlreichen Gewässern, die sich nach und nach zu Bächen vereinen 
und schliesslich in die Emme münden.

Der Ochsen Lützelflüh bietet uns    
nebst seiner ruhigen und zentra-
len Lage eine heimelige und gast-
freundliche Unterkunft. 
Das Hotel besteht aus dem alten 
Gebäude und dem Neubau da-
neben. Die Zimmer sind stilvoll 
und komfortabel ausgestattet mit 
Sitzgruppe, Bad/WC, TV, Radio, 
Minibar, Telefon und Balkon. Es 
stehen genügend Parkplätze zur 
Verfügung. 
Zugreisende werden nach Bedarf vom Bahnhof abgeholt. Einkaufsmöglichkeiten 
sind in der Nähe vorhanden. Für das Abendessen locken die feinen Gerichte des 
Hauses und natürlich die Emmentaler Spezialitäten, die zu sehr vernünftigen 
Preisen angeboten werden. Bei schlechter Witterung steht uns ein Malraum zur 
Verfügung. Bei schönem Wetter zieht es uns jedoch hinaus. Mit einem Kleinbus 
besuchen wir in Tages- oder Halbtagesausflügen die schönsten Ecken des Em-
mentals, wo malerische Motive in Fülle auf uns warten. Für jeden Kurstag ist ein 
spezielles Programm vorgesehen. Vorerst entstehen Skizzen in Bleistift, Grafitstift, 
Filzstift, wobei wir unser Augenmerk auf die kompositionelle Gestaltung, Format-
wahl, Raumaufteilung, Diagonale, Gross und Klein usw. legen. 
Die Erkenntnisse dieser Vorstudien helfen uns beim späteren Umsetzen ins Aqua-
rell, wo wir uns auf Farbgebung und Helligkeitswerte konzentrieren können. 

Grundsätzlich sollen alle mit den ihnen 
vertrauten Materialien arbeiten können 
und werden dementsprechend in ihrer 
eigenen Malweise und Bildsprache un-
terstützt. 

Nebst den Künstler-Aquarellfarben, die 
wir hauptsächlich einsetzen, sind nach 
Lust und Laune auch Farben mit de-
ckenden Pigmenten anwendbar. 

Dieser Kurs eignet sich für Teilnehmer mit 
Vorkenntnissen und findet mit mindes-
tens 7 und maximal 14 TeilnehmerInnen 
statt.

Anmelden unter: 
www.malkurse.ch  
sms-sekretariat@mydiax.ch

E mm  e n ta l

Ein Weitblick über die unzähligen Hügel 
mit den Berner Alpen im Hintergrund ge-
hört sicher zu den schönsten Ansichten 
dieser lieblichen Gegend. 
Etwas näher betrachtet gibt es inmitten 
dieser Hügellandschaft eine Vielzahl ma-
lerischer Plätzchen, die sich hinter jeder 
Wegkrümmung entdecken lassen.

Zahlreiche Waldstücke liegen wie ein 
grosses, unfertiges Puzzle auf der hü-
geligen Landschaft. Abwechselnd findet 
man heimelige Weiler und Dörfer oder 
Einzelhöfe mit ihren typischen Dreiecks-
dächern, die fast zum Boden reichen. 

In flacheren Gebieten stehen stolze 
Grossgehöfte mit prächtigen Blumengär-
ten und Speichern. In den Bergregionen 
mit ihren berühmten Alpweiden findet 
man mehrheitlich kleinere «Heimetli» 
vor. Manche davon scheinen förmlich an 
die steilen Hänge geklebt; man denkt an 
Gotthelf und glaubt zu ahnen, dass hier 
die Zeit einen eigenen Rhythmus hat. So 
steil wie die Hügel, so tief sind auch die

www.heinzkropf.ch


